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9) Ueberſetzung der Abſolutorialaufgaben aus der
fra  en und engliſchen Sprache den humaniſtiſchenGymnaſien, Realgymnaſien und Realſchulen Bayerns. Von Dr.

M 1.20
Stuttgart. Roth'ſche Verlagshandlung. 189 Preis
—7

Das Buch bietet außer einer und gefälligen Uebertragung der
ufgaben für zahlreiche Ausdrücke und Conſtructionen un Anmerkungen eine von
der Im Text gegebenen verſchiedene Ueberſetzung. Dadurch iſt *2 beſonders dazugeeignet, I Privatfleiß der Lernenden Unterſtützen.

Freinberg, Linz. Andreas Kuhn
60) Die dringende Nothwendigkeit der Einführung der

obligatoriſchen tle  E in Oeſterreich In Wort den
Reichsrath von Dir Victor Q U. 1894 Wien und Leipzig.
Breitenſteins Verlag. Preis

Wes Geiſtes Kind der erfaſſer iſt, zeig das Motto, das der Schriftvoranſchickt: Die Civilehe bindet die Völker und ördert den inneren Frieden.Zwei Sätze ſeien noch angeführt: 7•  M modernen Staate hat nur der Q
geſetzgebende Gewalt, nicht auch die einzelne Religionsgenoſſenſchaft. Die Ehegeſetzgebung kann onach uur eine ein ſtaatliche ſein.“ Pag hei t es „Mögeder Reichsrath bedenken, wie wenig die Unauflöslichkeit der Ehe In unſere haſtendeZeit des Dampfes und der Elektrieität hineinpaſst, welche den Ehewerbern nicht,wie ſeinerzeit insbeſondere nicht im Gewühl der Großſtädte genügendeGelegenheit und Muſe V ſorgfältiger Prüfung des künftigen Ehegenoſſen ewährt.“Wer zwingt denn die Ehewerber haſten? Der Stein des iſt 111
des der die Unauflöslichkeit der katholiſchen Ehe deeretiert. Der ſollfallen. Dazu hat nach Anſicht des erfaſſer der QA das Recht Was Urde
aber der erfaſſer ſagen, enn derſelbe Staat, dem das Ehegeſetzgebungsrechtzuerkennt, von dieſer Gewalt Gebrauch machen und die Unauflöslichkeit der Ju.  denund Proteſtantenehe decretieren Urde Die Rechte der Juden und Proteſtantenſollen reſpectiert werden, UuLr die der Katholiken nicht Sind wir In OeſterreichStaatsbürger zweiter Claſſe? Der katholiſchen I iſt ſtaatsgrundſätzlich das
Recht gewährt, ihre inneren Angelegenheiten ſe ordnen. Und die Ehe iſtdoch eine innere Angelegenheit? Oder ni

Wien, Pf. Altlerchenfeld. arl Key A, Copverator
61 Die e  e und ihre für Das chriſtliche

Volk. Mit beſonderer Berückſichtigung der Verhältniſſe In Oeſterreich⸗
Ungarn von Dr oſe Deckert, Pfarrer In Wien. Wien 1895
Selbſtverlag. In Commiſſion bei Kirſch, Wien ＋4.„ Singerſtraße

Preis
Die canoniſtiſche Studle des hochw Herrn Pfarrers Deckert iſt eine Gegen⸗chrift die vorige. Der Ver aſſer behandelt die Ehe als Naturverhältnis(göttliche Inſtitution), als Vertrag, als Sacrament. Er kommt dem Uſſe,daſs die Civilehe eine Rechtsverletzung ſei Im türkiſchen Reiche nne der olidie Ehe atholi iehen Nur der liberale O  aat verletzt die Gewiſſensfreiheit,

zwingt den Katholiken die Ehe 3 chließen, wie es ihm der Glaube verbietet,
nn: die atholiſche Ehe ein Concubinat, tra dieſe Ehe, während die Pro
ſtitution duldet. Der erfaſſer beſpricht die efahren der Civilehe, die Gefahrder ſucceſſiven Polyandrie und Pol

Das treffliche Schriftchen iſt den Vertheidigern der katholiſchen Ehe In
Ungarn, den Grafen Ferdinand Zichy und OI Nik. Eszterhazy gewidmet

Kraſa
62) Deutſche Cultur  lder Von Konrad Bolanden II Band

Es werde icht Regensburg. 1893 Puſtet Preis 1.50
Linzer „Theol.  prakt Quartalſchrift“ 1895. 63


